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Die vier Riehener Pfadiabteilungen sind daran, auch für das diesjährige Dorffest ein 
attraktives Angebot für Kinder und Jugendliche vorzubereiten. 

Begeisterung und Enthusiasmus werden aber gebremst, weil die Standgebühren 
noch höher sind als letztes Jahr. Da stösst die Jugendorganisation an ihre Grenzen. 

Die Pfadi Riehen werden von der Gemeinde wohlwollend unterstützt, wie zuletzt am 
grossen Jubiläumsfest in der Reithalle. Andererseits leisten die Pfadi immer wieder Aktionen, 
die Riehens Attraktivität zu Gute kommen, wie z.B. die Ausstellung im Hof vom Dorfmuseum. 

Darum bitte ich den Gemeinderat um die Beantwortung folgender Fragen: 

1. Um wieviel sind die Standgebühren am Dorffest höher als im letzten Jahr? 

2. Teilt der Gemeinderat die Meinung, dass eine Organisation von Jugendlichen, die sich 
für Kinder und Jugendliche engagiert, nicht gleich behandelt werden muss wie 
andere Anbieter am Dorffest? 

3. Sieht der Gemeinderat eine Möglichkeit den Pfadiabteilungen bei der Höhe der 
Gebühr entgegenzukommen oder sie zu erlassen? 

4. Wenn nein, sieht der Gemeinderat andere Möglichkeiten, wie er die Pfadi bei der 
Vorbereitung und Durchführung ihres Beitrags zum Dorffest unterstützten kann, z.B. 
beim erwarteten hohen Wasserverbrauch? 
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